
Lesung 21.01.2024 – Matthäus 8, 5-13 (BasisBibel) 

5 Jesus ging nach Kapernaum. Da kam ihm ein römischer Hauptmann 

entgegen. Er sagte zu Jesus: 6 »Herr, mein Diener liegt gelähmt zu Hause. 

Er hat furchtbare Schmerzen!« 7 Jesus antwortete: »Ich will kommen und 

ihn gesund machen.« 8 Der Hauptmann erwiderte: »Herr! Ich bin es nicht 

wert, dass du mein Haus betrittst! Aber sprich nur ein Wort, und mein 

Diener wird gesund! 9 Denn auch bei mir ist es so, dass ich Befehlen 

gehorchen muss. Und ich selbst habe Soldaten, die mir unterstehen. Wenn 

ich zu einem sage: ›Geh!‹, dann geht er. Und wenn ich zu einem anderen 

sage: ›Komm!‹, dann kommt er. Und wenn ich zu meinem Diener sage: ›Tu 

das!‹, dann tut er es.« 

10 Als Jesus das hörte, staunte er. Er sagte zu den Leuten, die ihm gefolgt 

waren: »Amen, das sage ich euch: Bei niemandem in Israel habe ich so 

einen Glauben gefunden! 11 Ich sage euch: Viele werden aus Ost und West 

kommen. Sie werden mit Abraham, Isaak und Jakob im Himmelreich zu 

Tisch sitzen. 12 Aber die Erben des Reiches werden hinausgeworfen in die 

völlige Finsternis. Da draußen gibt es nur Heulen und Zähneklappern.« 

13 Dann sagte Jesus zum Hauptmann: »Geh! So wie du geglaubt hast, soll 

es geschehen!« In derselben Stunde wurde sein Diener gesund. 

 


